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Stammtisch der IBK
bissEndorf. Die Mitglieder
der Interessengemeinschaft Bis-
sendorfer Kaufleute treffen sich
zum Stammtisch am Mittwoch,
11. Juli, auf dem Landmarkt. In
der Zeit von 18 bis 20.30 Uhr ist
ein gemütliches Beisammensein
bei Snacks und leckeren Geträn-
ken geplant. Die Anfangszeit ist
fließend, wer später kommt ist
herzlich willkommen. Für die
bessere Planungwird umAnmel-
dung gebeten.

Rote Karte für Diskriminierung
Der Sportclub Wedemark und weitere Initiatoren wollen mit Sportvereinen aus der Region
ein Antidiskriminierungskonzept entwickeln
WEdEmark (Eb). „Kurz vor
dem Ende des Spiels wurde
ich rassistisch beleidigt. Einer
der Spieler sagte zu mir, ich
solle zurück in das Land ge-
hen, aus dem ich gekommen
binundhatmicheinen ‚scheiß
Ausländer‘ genannt“. Rund
zweieinhalbWochen ist diese
Erfahrung her.
Burhan Uddin stand als

Schiedsrichter auf einem Fuß-
ballplatz. Diesen Job macht 21-
Jährigeehrenamtlich fürdenNie-
dersächsischen Fußballverband
(NFV). Und eigentlich macht ihm
das auch Spaß, sagt er: „Ich bin
ein großer Fußballfan. Das Spiel
zu leiten, die Verantwortung zu
tragen, Entscheidungen zu tref-
fen und alles genau zu beobach-
ten – das reizt mich.“
Allerdings kann Uddin sein

Hobby nicht immer unbeschwert
ausüben. Der Vorfall vor weni-
gen Tagen sei der erste gewesen,
bei demer direkt von einemSpie-
ler rassistisch beleidigt wurde,
sagt er. „Aber ich habe auch
schon mal von Fans gehört, ‚der
soll wieder zurück zu Dominos
als Lieferant arbeiten‘, oder ähn-
liches“.
Erfahrungenwiedie vonUddin

sind keine Einzelfälle. Der 21-
Jährige pfeift Spiele in Nieder-
sachsen, vor allem im Kreis Sta-
de. Allerdings komme es in der
gesamten Bundesrepublik im
Sport zuweilen zu Ausgrenzun-
gen, rassistischen Handlungen
und Haltungen oder zu Gewalt,
berichtet die Deutsche Sportju-
gend. Auch in derWedemark se-
hen sich Sportvereine mit Diskri-
minierungsvorfällen konfron-
tiert. „Wir alle stellen fest, dass in

unserer Gesellschaft der Ton im
Umgangmiteinander rauerwird.
Respektlosigkeit begegnet uns
auch im Sportbetrieb, wenn
auch, je nach Sportart, in unter-
schiedlichem Maße und unter-
schiedlichen Formen“, sagt der
Vorstand des Sportclubs Wede-
mark.
Gemeinsam mit dem Landes-

sportbund Niedersachsen e.V.
und dem Regionssportbund
Hannover e.V. lädt der SCWede-
mark deshalb zu einer Initialver-
anstaltung am Dienstag, 27. Au-
gust, um 18 Uhr, ins Bürgerhaus
Bissendorf ein, Am Markt 1.
Dann wollen die Initiatoren mit
den Vertretern der Sportvereine
aus der Wedemark eine verbind-
liche Erklärung erarbeiten, wie
Diskriminierung im Umfeld der
Sportvereine bekämpft werden
soll.
Mitverantwortlich für dieses

Vorhaben ist das offene „Bünd-
nis für Vielfalt und Demokratie in
der Wedemark“. Das Bündnis
engagiert sich gegen Diskrimi-
nierung aller Formen in fast allen
gesellschaftlichen Bereichen und
hat die Sportvereine der Wede-
mark zum Mitmachen aufgeru-
fen.Daraufhinhat sichder Sport-
club Hannover dem Bündnis an-
geschlossen.
„Nicht nur die laut geäußerten

Beleidigungen und Beschimp-
fungen gegen Schiedsrichterin-
nen und Schiedsrichter, Spiele-
rinnen und Spieler und gegneri-
sche Zuschauerinnen und Zu-
schauer zumBeispiel bei Fußball-
spielen sind nicht hinnehmbar“,
schreibt der SCWedemark in der
Einladung. Neben dem eigentli-
chen Sportgeschehen seien es

auch die manchmal offen, meis-
tens abermehr oderweniger ver-
decktenÄußerungen, aus denen
Rassismus, Sexismus, Homopho-
bie und andere Formen der Into-
leranz sprächen. Allerdings be-
stünden teilweise offene Fragen,
wie Vereine diskriminierendes
Verhalten erkennen und wie sie
damit umgehen können. Das
Treffen soll Möglichkeiten auf-
zeigen und Handreichungen ge-
ben.
Er begrüße es, dass Vereine

solche Konzepte entwickeln,
sagtUddin. „Das ist eine sehr gu-
te Idee, die aus meiner Sicht
schon längst überfällig ist“. Er
habe demSpieler nach der rassis-
tischen Anfeindung die rote Kar-
te gezeigt. Als Schiedsrichter
muss er nach jedem Spiel einen

Bericht ausfüllen, in den er die
Gründe für Platzverweise ein-
trägt. Sohabeer auchdieBeleidi-
gung offiziell protokolliert.
Außerdem informierte er die An-
laufstelle des NFV gegen Gewalt
und Diskriminierung. „Und ich
habe meinen Schiedsrichterob-
mann kontaktiert und gefragt,
wie ich am besten weiter vorge-
hen kann, damit der Spieler auch
dafür bestraft wird.“ Es sei ihm
wichtig, dass solche Anfeindun-
gen konsequent geahndet wer-
den, betont Uddin.
Dabei gehe es ihm nicht nur

um seine persönlichen Erlebnis-
se. „Diese Äußerungen waren
zwar an mich gerichtet, aber sie
betreffen im Grunde jedenMen-
schen mit ausländischen Wur-
zeln. Egal ob Freunde, Mitspieler
oder Zuschauer – diese Beleidi-
gungen treffen uns alle gleicher-
maßen.“
An ein Konzept zum Umgang

mit Diskriminierung habe er da-
her den Anspruch, dass Spieler
oder Trainer, die sich diskriminie-
rend äußern, langfristig gesperrt
werden. „Solche Menschen soll-
ten nicht weiter in einem Verein
tätig sein dürfen. Wenn man
zeigt, dass man solches Gedan-
kengut in sich trägt, hat man
nichts auf dem Platz oder im Ver-
ein verloren.“
Vereine, die am Antidiskrimi-

nierungskonzept in der Wede-
mark mitarbeiten wollen, sollen
sichbis Freitag, 12. Juli, bei Bernd
Wilts anmelden. Das geht per E-
Mail an bernd.freerk.wilts@t-on-
line.de oder unter Telefon (0172)
4153217. Auch Vereine aus den
Nachbargemeinden sind will-
kommen.

Hat auf dem Fußballplatz rassis-
tische Anfeindungen erlebt:
Burhan Uddin, Schiedsrichter
beim Niedersächsischen Fuß-
ballverband. Foto: privat

Zahlreiche
Fahrzeuge
beschädigt

ElzE/bEnnEmühlEn. Zahlrei-
che Sachbeschädigungen an
Kraftfahrzeugen beschäftigen
die Polizei Mellendorf. In der Zeit
von Samstag, 29. Juni, 05.15 Uhr
bis Sonntag, 30. Juni, 19 Uhr,
wurde die Frontscheibe eines auf
demParkplatz amBahnhof abge-
stellten VWGolfs von einemoder
mehreren Tätern eingetreten.
Darüber hinaus wurden ebenfalls
im Zeitraum von Samstag, 29. Ju-
ni, 16.30, bis Sonntag, 30. Juni,
19.30 Uhr, zahlreiche PKW auf
dem Gelände des Autohauses in
der Robert-Koch-Straße in Elze
beschädigt. Hier wurden insbe-
sondere Heckscheibenwischer
abgebrochen, an zwei weiteren
Fahrzeugen ein Seitenspiegel ab-
getrennt und eine Windschutz-
scheibe zerstört. Die Polizei geht
von einem Tatzusammenhang zu
der Sachbeschädigung am Bahn-
hof in Elze-Bennemühlenausund
sucht daher Zeugen zu diesen Ta-
ten. Hinweise nimmt das Kom-
missariat Mellendorf unter
(05130) 977-115 entgegen.
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Wussow`s NummerWussow`s Nummer
Wir reparieren

auch Ihren „Flachen“
LCD-, Plasma-TV • egal wo gekauft

Inh. Rainer Hausmann

www.kode-insektenschutz.de
Drehtüren I Plissees I Pendeltüren I Spannrahmen

Schiebetüren I Lichtschachtabdeckungen

Tel.: 0511 / 76 33 77 00
info@kode-insektenschutz.de

Kananoher Str. 32
30855 Langenhagen

u Maler- und Tapezierarbeiten
u Senioren-Renovierservice
u Bodenbelagsarbeiten
Kauroff Malereibetrieb GmbH
Niedersachsenstr. 32 B
30853 Langenhagen
J 0511-77 12 22 · www.kauroff.de

Die Malermeister Jan

und Marco Kauroff

freuen sich auf Ihren
Anruf !

seit 25 Jahren

ELZE WENNEBOSTEL BURGWEDEL ISERNHAGEN

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

auf zwei
Artikel derWahl20%% Gültig bis 31.8.2024

Ein Artikel entspricht einer Verkaufseinheit (z.B. einer Dose). Nur ein Coupon je Einkauf
und Person. Ausgenommen sind Sonderangebote, bereits reduzierte Ware, Geschenk-
karten, Tiere, Aquarien/-Kombinationen, Bücher und Zeitschriften. Nur auf vorrätige
Ware. Nicht kombinierbar mit dem FUTTERKARTEN-Rabatt sowie anderen Gutscheinen
und Aktionen. Gültig nur bei Vorlage dieses Coupons und Ihrer FUTTERKARTE bis
31.8.2024 in den DAS FUTTERHAUS-MärktenWedemark, Isernhagen, Celle undNienburg.

DAS FUTTERHAUSWedemark
Wedemarkstrasse 102 b
30900Wedemark-Mellendorf

DAS FUTTERHAUSNienburg
Ziegelkampstraße 30
31582 Nienburg

DAS FUTTERHAUS Isernhagen
Opelstraße 10 | 30916 Isernhagen

DAS FUTTERHAUS Celle
Zur Hasselklink 3 | 29229 Celle

... für mehr Freizeit & Lebensqualität!

Rechtzeitig
Termin für den
Herbstschnitt
vereinbaren!

Rufen Sie uns an!

LEGA Gartenservice GmbH
Wennebosteler Kirchweg 30

30900 Wedemark
Tel. 05130-5851414
www.lega-garten.de
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